
Donnerstag, 8. August, 
Tour 3 –  
die Königsetappe 

 

Bei Traumwetter auf der Route des 
Grandes Alpes über den mythischen 
Col d’Izoard  mit der bizarren Casse 
Déserte nach Guillestre und auf den 
Col de Vars (beide als  1.Kategorie der 
Tour de France eingestuft). 

 

 
 

 



 
 

   
  

Länge: 126,9 Höhenmeter: 2810 

Zeit: 6:38 max. Höhe: 2360 

Schnitt: 19,2 max. Geschw.:  68,0 

durchschn 120 max. Leistung: 260.-  

max. Steigung bergauf: 14% bergab: 14%   

Temperaturen: 14° – 30/34° Wind: m.- s.st. W/S-Wd. 

 



 
 

Nach dem Passieren des Dorfes Cervières steuern wir frontal auf Le Laus, der 
letzten, kleinen Siedlung am Nordaufstieg des Col d`Izoard, zu. 

 
 

 
  

Ca. 4 km unterhalb der Passhöhe, die in der Bildmitte oberhalb des Refuge 
Napoléon auszumachen ist, eröffnet sich eine beeindruckende 
Hochgebirgslandschaft. 

 
 
 



Finale Kletter – Trilogie: 
 

 

 noch 3 km 

 
 

 noch 2 km 
 
 
 

     noch 1 km 
 



… OBEN!   
 

          
 

 

 
 
 

  
Blick vom Pass nach Süden in die Casse Déserte 



 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 

 

 
 
 



 
 
 

 
die Büsten von Fausto Coppi und Louison Bobet 



  
 

Retr
ospektive von der Gegenkuppe der Casse Déserte über die oberen Serpentinen des Südaufstiegs 

zur Passhöhe 



 
 
 

 
 
Nach der letzten Kehre führt die Straße, noch immer mit starkem Gefälle, ziemlich geradlinig 
an Brunissard, dem obersten Ort des Südaufstiegs, vorbei. 
 



 
Unterhalb Brunissard präsentieren sich die Serpentinen fast komplett bis zur Casse Déserte. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rund 3 km und 150 Hm tiefer 
durchfährt man Arvieux. 
 
 

 
 



 
 
 
Nach 72,7 km auf der Route des Grandes Alpes, davon 43 bergauf, sind wir – bei inzwischen 
Wolken verhangenem Firmament – um 14.45 Uhr auf dem 2111m hohen Col de Vars. 
 
 

 
 


